| 
| 7 


| 
| 


ö 


Ei 


1 


4 
| 


a 


2 


| 


8 


Porto 2 Thlr. 15 Sgr. 
fünftheiligen Zelle in Petitſchrift 11, Sgr. 


Nr. 609. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 28. Dez. [Amtliches.] Se. Maj. der König hat dem Lotterie: 
Einnehmer Eichborn zu Berlin den königl. Kronen⸗Orden vierter Klaſſe, 
und dem Pächter des unter Verwaltung der königlichen Hofkammer ſtehenden 
Gutes Uetz, Oberamtmann Ferdinand Eduard Meyer den Charakter als 
Amtsrath verliehen. . 5 

Dem Maſchinenfabrikanten Carl Kaufmann zu Pforzheim in Baden iſt 
unter dem 24. Dezember 1866 ein Patent auf eine Spannvorrichtung an 
Cigarren⸗Wickelmaſchinen auf fünf Jahre ertheilt worden. N 

Berlin, 29. Dezbr. [Se. Maj. der König) nahmen im Laufe 
des heutigen Vormittags den Vortrag des Militär⸗Cabinets und mili⸗ 

täriſche Meldungen entgegen und empfingen den Ober⸗Präſidenten der 
Provinz Preußen, Wirklichen Geheimen Rath v. Eichmann, ſowie den 
Wirklichen Geheimen Rath v. Savigny. 

[Ihre Maj. die Königin] wohnte geſtern einer Plenar-Sitzung 
des Berliner Frauen⸗Lazareth⸗Vereins bei. 

Diejenigen Perſonen, welche Ihrer Maj. der Königin aus Ver⸗ 
anlaſſung des eintretenden Jahreswechſels ihre Glückwünſche darbringen 
möchten, haben dieſes Mal am 31. d. M. bei der Ober⸗Hofmeiſterin 
Gräfin von der Schulenburg vorzufahren und Karten abzugeben. 

(St.⸗Anz.) 

lIder königliche Hof] begeht den Neujahrstag durch die Jubi⸗ 
läumsfeier des Königs, der am 1. Januar 1807 in das Heer eintrat, 
in beſonders feſtlicher Weiſe. Wir erfahren, daß die ſonſt übliche Gra⸗ 
tulationscour des diplomatiſchen Corps, der verſchiedenen Koͤrperſchaf⸗ 
ten dc. gleichwohl ſtattfinden wird. Zu der Feſtlichkeit des Tages hat 
der König auch die Generäle Vogel v. Falckenſtein, Herwarth v. Bitten⸗ 
feld, v. Voigts⸗Rhetz, v. Steinmetz ꝛc. herbeſchieden. 

[Das Effectiv der Friedensarmee des norddeutſchen 
Bundes] ſoll dem Verfaſſungsentwurfe zufolge auf je 10 Jahre nach, 
Maßgabe der Bevoͤlkerung feſtgeſtellt und demgemäß der Normaletat mit 
dem Reichstage vereinbart werden. Sämmtliche Poſtanſtalten in den 
Hanſeſtädten würden an Preußen übergehen; wegen Ablöſung der jetzt 
beſtehenden Nichtdeutſchen find Verhandlungen vorbehalten. 

[Bei der Neuwahl eines Landkags⸗Abgeordneten] für 
die Kreiſe Coblenz⸗St. Goar (wo früher Herr Raffauf gewählt war, 

der fein Mandat in der Folge abgegeben bat) iſt der Kaufmann 
Mallmann aus Boppard mit 217 Stimmen gewählt worden; der 
Candidat Kreisgerichts⸗Director v. Beughem zu Neuwied (früher auch 
Abgeordneter) erhielt 130 Stimmen. 

[Der Geheime Rath Frerichs] hat den Auftrag erhalten, 
die medieiniſchen Inſtitute der Univerfität Marburg zu infpieiren, 

[[Die Vereinigung der Poſtverwaltung Preußens 

mit denen von Hannover und den Elbherzogthümern! be: 
ginnt mit dem 1. Januar. Es wird in der Stadt Hannover und in 
Kiel eine Oberpoſtdirection eingerichtet werden, wie ſie in den alten 
Provinzen bereits beſtehen. Eine gleiche Maßregel für Kurheſſen, Naſſau 
und Frankfurt a. M. ſchon jezt eintreten zu laſſen, würde nicht moglich 
fein, well in dieſen Provinzen noch dle n⸗ und Taxis'ſche Poſt⸗ 
verwaltung herrſcht und eine Abfindung derſelben noch nicht hat ſtatt⸗ 
finden können. Es bleiben nun, wie dies abgemacht fein wird, was 
bald zu erwarten ſteht, nur noch 3 ſelbſtſtändige Poſtverwaltungen in 
Nord⸗Deutſchland, Sachſen, Oldenburg und Mecklenburg. Preußiſcher⸗ 
ſeits wünſcht man im Intereſſe des allgemeinen Verkehrs, daß auch 
dieſe Verwaltungen in die preußiſche übergehen mögen, und es wird des⸗ 
halb eine Vorlage bei der Conferenz der Bevollmächtigten der nord: 
deutſchen Bundesſtaaten gemacht werden; man glaubt nicht, daß dagegen 
Schwierigkeiten erhoben werden follten, weil Preußen es in feiner. Ge⸗ 
walt hat, jene Staaten von einem großen Theile des Poſt⸗Weltver⸗ 
kehrs abzuſchneiden. 
[Die Stadtverordneten⸗Verſammlung zu Königsberg 
in Preußen] hat den Geh. Regierungsrath Kieſchke im Handels⸗ 
Miniſterium mit 54 von 82 Stimmen zum erſten Bürgermeiſter erwählt. 

[Perſonalien.] Mit dem 1. Januar k. J. tritt der Director 
der Staats⸗Archive, Geh. Ober⸗Archivrath v. Lancizolle, auf fein 
Anſuchen in den Ruheſtand. Ueber feine Erſetzung iſt bisher noch nichts 
entſchieden, vielmehr der ältefte Archtvrath, Geheime Archivrath Fried: 
länder, einſtweilen mit der Leitung der Geſchäfte beauftragt. 

Kolberg. 27. Dezbr. [Beſtätigung.] Die Regierung zu Kös⸗ 

tin hat ſich nunmehr für Beſtätigung des Kreisrichters Haken als Bür⸗ 
germeiſter der Stadt Kolberg entſchieden und in dieſem Sinne an das 
Miniſterium berichtet. == (Oder⸗Ztg.) 

Düſſeldorf, 28. Dezember. [Rheiniſche Vet in Ver Die Zuchtpolizel⸗ 
kammer verkündigte beute morgen das Urtheil in Beireff der (confiseirten 
Artikel „Cäſarismus (von Ludw. nee in Nr. 299, „Aus Holſtein“ 
in Nr. 294 und des in Nr. 323 mitgetheilten ſtenographiſchen Berichts über 
den Preßproceß gegen Herrn Claſſen⸗Kappelmann, worüber fie vor acht Ta⸗ 

n verhandelt hatte, Das Urteil lautete in allen drei Fällen auf Frei⸗ 
prechung. Wie berelts mitgetheilt, hatte das öffentliche Minifterium für je⸗ 
den Ariel eine Gefängni e von 8 Tagen beantragt. 

Hannover. 28. Dezbr. [Die Aufhebung der Hofämter.] 
Die kelegraphiſch ſchon erwähnte, in der „N. Hannov. Ztg.“ veröffent: 
lichte Bekanntmachung des General⸗Gouverneurs v. Voigts⸗Rhetz hat 
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Biertelfähriger Abounementsprels in Breslau 2 Thlr., außerhalb incl. 
Inſertlonsgebühr für den Raum einer 


E. zu Tage treten, mit lobenswerthem Elfer vorwärts. 


Rubrik des Hof⸗ 


enen Beamten wahrgenommenen, zu den Rechten und Prärogativen der 
one gehörig — 5 — Vermbgens⸗ und ſonſtigen Verwaltungs⸗Angelegen 
en ſind dem überwieſen, welches daher namentlich 


e 


Siebenundvierzigſter Jahrgangs — Verlag von Gdnard Trewendt. 


Ich will daher, daß Sie in geeigneter Weiſe bekannt machen: 
„I) Jeder Offizier und Armee Beamte, welcher fein Abſchieds⸗Geſuch 
einreicht, ſoll den Abſchied von Ihnen in meinem Auftrage ausgefertigt er⸗ 


halten. 
„2) Diejenigen Unteroffiziere, Corporale, Muſiker und Soldaten, welche 
Auftrage 


ihren Abſchied zu haben wünſchen, können Sie ebenfalls in meinem 


entlaſſen. 
„Den Modus der Verabſchiedung überlaſſe Ich Ihnen.“ Georg R. 
Die Allerhöchſte eigenhändige Unterſchrift Sr. Majeſtät des Königs wird 
hierdurch von mir beſcheinigt Hietzing, den 24. Dezember 1866. 
G. Dammers, Oberſt und General-⸗Adjutant. 
Zur Ausführung der vorſtehenden Verfügung fordere ich 
1) dieſenigen Offiziere und Armee⸗Beamten, welche ihren Abſchied wünſchen, 
auf, ein hierauf gerichtetes Geſuch, welches keiner Anlagen bedarf, direct 


an mich einzuſenden; 

2) diejenigen Unteroffiziere, Corporale, Muſiker und Soldaten, welche noch 
nicht in die königlich preußiſche Armee eingetreten ſind und ihren Ab⸗ 
ſchied zu erhalten wünſchen, haben ſich an ihre vormaligen Regiments⸗ 
(Bataillons⸗, Abtheilungs⸗ ꝛc.) Commandeure oder deren Stellbertreter 
zu wenden, denen ich biermit die Vollmacht ertheile, die ihnen von den 
obengenannten Armee⸗Angehörigen eingereichten Abſchiedsgeſuche zu bes 
willigen nach den Formularen, welche ihnen zugehen werden. 

Diejenigen Unteroffiziere, Corporale, ker und Soldaten, welche 
bereits in die königlich preußiſche Armee eingetreten ſind, werden ohne 
Weiteres den Abſchied mubel 18 erhalten. 

Hannover, den 27. Dezember 1866. 

v. Arentsſchildt, General⸗Lieutenant. 
Leipzig, 29. Dezbr. [Eiſenbahnunglück.] Soeben geht mir 
die Nachricht von einem ſchweren Eiſenbahnunglück zu, das ſich geſtern 
am Spätabend auf der weſtlichen Staatsbahn zwiſchen Zwickau und 
Werdau zugetragen hat. Infolge Zuſammenſtoßes zweier Perſonenzüge, 
welcher durch falſche Weichenſtellung herbeigeführt worden ſein ſoll, ſind 
mehrere Paſſagiere theils getödtet, theils ſchwer verwundet worden. Geh. 
Finanzrath v. Craushaar, Oberbauinſpector Damm und andere Beamte 
haben ſich heute Früh von hier aus an die Unglücksſtätte verfügt. 
Nachträglich wird mir aus guter Quelle die traurige Nachricht, daß die 

Zahl der Todten bis jetzt ſchon zehn betrage. D. A. Z.) 
Aus dem Naſſauiſchen, im Dezbr. [Gegen die Seelen⸗ 
verkäuferei. — Militäriſches.] Unſer Civil⸗Commiſſariat ſchreitet 
in der Bekämpfung greller Mißſtände, wie ſie in unſerer Provinz noch 
Es iſt Ihnen wohl 
der in einigen Theilen von Naſſau und Heſſen⸗Darmſtadt vorzugsweiſe 
vorkommende grauenhafte Handel mit heranwachſenden Kindern beiderlei 
Geſchlechts bekannt. Er iſt noch vor Kurzem in einer aus dem Leben 
gegriffenen Erzählung der Zeitſchrift „Daheim“: „Hurdy⸗Gurdy“ ge⸗ 
ſchildert worden, welche Erzählung jetzt auch als Separat⸗Abdruck er⸗ 
ſchienen iſt. Vorzugsweiſe waren es die ärmeren Dörfer des Weſter⸗ 
waldes, aus denen durch ſogenannte Seelenverkäufer alljährlich Kinder, 
Burſche und Mädchen, für den Preis eines Handgeldes, das den Eltern 
bezahlt wurde, nach England, Frankreich, Amerika, vor Allem auch nach 
Auſtralien geſchleppt wurden, um dort unter dem Deckmantel des Han⸗ 


dels mit Holzwaaren, des Muſietrens ꝛc. zu allem Schlechten, die Mäd⸗ 21. 5 


chen zur Proſtitution und zum Tanzen in Spielhöllen benutzt zu wer⸗ 
den. Man muß es der früheren naſſauiſchen Regierung laſſen, daß ſie 
ſich Mühe gegeben hat, dieſem furchtbaren Gräuel zu ſteuern; aber es 
fehlt eben den kleineren Regierungen meiſt an der nötbigen Energie und 
den rechten durchgreifenden Mitteln. Das Civil⸗Commiſſariat hat nun 
Wege gegen dieſen ganze Gegenden zerrüttenden Menſchenhandel einge⸗ 
ſchlagen, die ſicherer als alles bisher Geſchehene zum Ziele führen wer⸗ 
den; es hat eine Prämie von 100 Gulden ausgeſetzt für Jeden, der 
einen ſolchen Menſchenhandel ſo zur Anzeige bringt, daß die Verbrecher 
geſtraft werden können. Zugleich iſt die ſtrengſte Ueberwachung der 
Grenzorte in dieſer Beziehung angeordnet. Wir leben der ſicheren Hoff⸗ 
nung, daß dieſe energiſchen Maßregeln hinreichen werden, die ſchändliche 
Seelenverkäuferei unſerer Provinz wenigſtens von Grund aus zu ver⸗ 


tilgen. — Die Conſcription und die Einſtellung zu der Landwehr geht 
in der Provinz ihren ruhigen Gang, nur im Amte Hachenburg fand 
ein kleiner Exceß ſtatt, wie er eben vereinzelt zu allen Zeiten vorkam. 


(N. Pr. Z.) 
Oeſterre i ch. 


Wien, 30. Dezember. [Finanzgeſetz.] Die „Wien. Ztg.“ bringt 


das Finanzgeſetz für 1867 in Geſammtausgaben von 433,896,000 
und Geſammteinnahmen von 407,297,000 Gulden. Die beſtehenden 


außerordentlichen Steuerzuſchläge werden wie im Vorjahr erhoben, zur 


Bedeckung des Abganges von 26,599,000, ſowie der aus dem Vor⸗ 
jahre noch zu beſtreitenden Ausgaben von 51,03 4,000 Gulden find jene 
79,495,000 Gulden zu verwenden, die aus den diesjährigen Credit: 
. vom 5. und 25. Mai und 25. Auguſt noch verfüg⸗ 

r find, 


ran krei ch. 


hat ſeine Zufriedenheit mit dieſer Rede unverhohlen ausgeſprochen. 
Auf der anderen 


Napoleon auch der 
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machen iſt. 
[Zur mexicaniſchen Frage.] Nach Berichten aus Cherbourg 
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Expedition: Herrenſtraße Nr 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung welche Sonntag und Montag 
einmal, an den übrigen Tagen zweimal erſcheint. 


Montag, den 31. Dezember 1866. 


geht das Panzergeſchwader, welches die für Mexico beſtimmte Flotte be⸗ 
ſchützen ſoll, morgen nach Vera⸗Cruz ab. Was die Abſicht des Kaiſers 
Maximilian, in Mexico zu bleiben, betrifft, fo meldet das „Memorial 
Diplomatique“ darüber Folgendes: „Die Generale Miramon und 
Mendez, die kürzlich aus Europa in Mexico angekommen ſind, be⸗ 
gaben ſich nach ihrer Ankunft nach Orizaba, um den Kaiſer zu bitten, 
die Gewalt nicht aufzugeben. Der General Miramon hob dabei her⸗ 
vor, daß er ſich, ohne den 20. Theil der Hilfsquellen, über welche der 
Kaiſer verfüge, zur Hand gehabt zu haben, zwei Jahre in der Präſi⸗ 
dentſchaft gehalten habe. Die 10,000 Mann, welche Mejia befehlige 
und um die ſich die fremden Freiwilligen, welche bleiben wollten, ſchaa⸗ 
ren, würden den Kern einer Armee bilden, die für die Sicherheit der 
Provinzen des mittleren Mexico und der Hauptſtadt und für die Auf- 
rechterhaltung der Verbindung zwiſchen der Hauptſtadt und Vera⸗Cruz 
hinreichend ſei. 
Guerillas zu bilden, um Juarez im Schach zu halten, der noch dazu 
von Ortega bedroht ſei. Ferner machten ſie darauf aufmerkſam, daß 
die Bevölkerung im Innern, welche die Wohlthaten einer regelmäßigen 
Regierung kennen gelernt, zu den größten Opfern bereit ſei, um die 
kaiſerliche Sache zu unterſtützen.“ 

s Osmaniſehes Reich. 

Aus Syra vom 23. Dezember wird gemeldet: Mit dem „Panhelle⸗ 
nion“ ſind abermals 800 Freiwillige, darunter viele Garibaldiner, unter 
Major Petropolachi abgegangen. 

Aus Canea vom 19. Dezember wird gemeldet, daß die Türken 
in den letzten Gefechten bei Cares und Meskla 1500 Mann verloren. 
Muſtapha Paſcha iſt in Suda, Verſtärkungen erwartend. Sein Antrag, 
die Pforte wolle der Inſel Autonomie bewilligen, wurde von der National⸗ 
Verſammlung verworfen. Alle nach den Provinzen Selinos, Sfakia 
und Kiſſamos führenden Päſſe ſind von den Chriſten ſtark beſetzt. Das 
Hauptcorps der Inſurgenten ſteht in der Provinz Caneg unter dem 
Befehle Koroneos'. 


Breslau, 31. Dez. [P A n e Geſtohlen wurden: Altbüßerſtraße 
Nr. 1 ein großes Laternengeſtelle in gothiſcher Form von gegoſſenem Zink und 
von einem zweiten derartigen Gegenſtande der obere Theil deſſelben; Blücher⸗ 
platz Nr. 11 ein brauner wattirter Mannsrock mit braunem Sammetkragen 
und ſchwarzſeidenem Futter; Vorwerksſtraße Nr. 26 ein kleiner runder Kinder⸗ 
Filzhut; Vorwerksſtraße Nr. 13 ein großer hölzerner roth angeſtrichener Kaſten, 
in welchem ſich circa % Scheffel Kartoffeln befanden; Ohlauerſtraße Nr. 1 
ein Paletot von braunem Plüſch mit Sammetkragen. 

Außerhalb Breslau am 27. d. M. ein goldener Ring mit einem Brillar- 
ten in ſchwarzer Emaille, auf der innern Fläche gravirt J. S. 18. Oct. 1864. 

Verloren wurden: ein auf Anna Winkler lautendes W 
ein Portemonnaie von braunem Juchtenleder mit vergoldetem Schloß und 
circa 19 Thlr. Inhalt, zumeiſt Kaſſenſcheine A 10, 5 und 1 Thlr.; eine roth⸗ 
blau⸗ und graugeſtreifte Pferdedecke mit rother Einfaſſung. 

[Herrenloſes Schlachtvieh.] Im hieſigen Viehkruge auf der Schwert⸗ 
ſtraße iſt in den letzten Tagen des nats Juni v. J. ein Hammel und am 

„October d. J. ein Kald von unbekannten Perſonen zurücggelaſſen worden; 
letztere haben ſich bis jetzt weder gemeldet, noch find dieſelben anderweit zu 
ermitteln geweſen. Der Hammel iſt noch vorhanden; das Kalb dagegen bereits 
verkauft und wird der Erlös dafür im Comptoir des ee 

rov.⸗Z. 


[Militär⸗Wochenblatt.] v. Hobe, Hauptm. u. Comp.⸗Chef vom 2. 
Niederſchleſ. Inf.⸗Regt. Nr. 47, zum Major, v. Vongs, Pr.⸗Lt. von demf, 
Regt., zum Hauptm. u. Gon- Chef Heydenreich, Sec.⸗Lt. von demſ. Regt., 
zum Pr.⸗Lt., Fritſch, v. Wulffen, char. Port.⸗Fähnrs. vom 3. Niederſchl. Inf.» 
Regt. Nr. 50, v. Puttkamer, Unteroff. von demſ. Regt, v. Kunow, Gefr. 
vom 1. Schleſ. Drag.⸗Regt. Nr. 4, zu Port.⸗Fähnrs., Barchewitz, Prem. ⸗Lt. 
vom 1. Schleſ. Gren.⸗Regt. Nr. 10, zum Hauptm. u. Comp⸗Chef, Bogen, 


Port.⸗Fäbnrs. von demſ. Regt., zu Port.⸗Fähnrs., Melms, Sec.Lt. vom 
Schleſ. Fuͤſ.⸗Regt. Nr. 38, zu Pr.⸗Lts., Haußer, Fink, Unteroffs. von demſ. 
Regt., v. Wittich, gen. v. Hintzmann⸗Hallmann, Unteroff. vom 4. Niederſchl. 
f Regi Nr. 51, zu Port.⸗Fähnrs., d. Treskow, Prem.⸗Lt. vom 1. Oberſchl. 
Inj.⸗Regt. Nr. 22, zum Hauptm. u. Comp.⸗Chef, v. Maaßen, Sec.⸗Lt. von 
dem. Regt., zum Pr.⸗Lt., Aue, Zentzytzty, Schulz⸗Schulzenſtein, Woite, Un⸗ 
teroff3. von demſ. Regt., v. Schweinichen, v. Colomb, char. Port.⸗Fahnrs. 
von demf. Regt., v. Colomb, v. Selber, Unteroffs. von demſ. Regt., J 
Bergwelt, har, Port.⸗Fähnrs, vom 3. Oberſchl. Inf⸗Regt. Nr. 62, v. Het 
mann, Unteroff. dom 2. Oberſchl. Inf.⸗Regt. Nr. 23, b. Paczensky⸗Tenczin, 
v. Gaedecke, char. Port.⸗Fähnrs, von demſ. Regt., Hanke, Unteroff, vom 4. 
Oberſchl, Inf.⸗Regt. Nr. 63, Frhr. v. Dalwig, d. Schepe, v. Dobſchütz, char. 
Port.⸗Fähnrs. von demſ. Regt, zu Port.⸗Fähnrs., v. Reinersdorff⸗Paczensky, 
v. Waßdorff, Port.⸗Fähnrs. vom 5 (Schleſiſches) Nr. 1, zu Sec. 
rhr. v. Seherr⸗Thoß, Gefr. von demſ. Regt., zum Port.⸗Fähnr. bes 
fördert. Frhr. v. Saurma, Sec.⸗Lt. à la suite des 1. Schleſ. Huſ.⸗Regts. 
Nr. 4, in den Etat wieder einrangirt. Koeppel, Sec. ⸗Lt. K la suite des 2. 
Poſ. Inf.⸗Re ts. Nr. 19 und commandirt zum fürſtlich Waldeckiſchen Füf.s 
Bat., unter Belaſſun 
des 1. Niederſchl. Inf.⸗Regts. Nr. 46, zum Prem.⸗Lt. befördert. v. Baum⸗ 
bach, Oberſt, aggr. dem 2. Rhein. Huſ.⸗Regt. Nr. 9, unter Entbindung bon 
dem Commando zum Stabe der 3. re zum Commdr. dieſes 
Regiments ernannt. v. Werder, Sec.⸗Lt. vom 2. © lef. Gren.⸗Regt. Nr. 11, 
um Prem.⸗Lt., v. Sydow, ar Port.⸗Fähnr. von demſ. Regt., zum Port. 
äbnr. befördert. v. Stoſch, Gen.⸗Majer von der Armee und commandirt in 


Lts., 


in das Kriegsminiſterium zur Vertretung des beurl. Directors des Mil.⸗Oecon.⸗ 


Depart., zum Director des Mil.⸗Oecon.⸗Depart,. im Kriegs⸗Miniſterium ernannt. 
Stieler v. Heydekampff, Sec.⸗Lieuten vom Schleſ. Füſ.⸗Regim. Nr. 38, zur 
Dienſtleiſtung bei der Unteroffizier⸗Schule zu Potsdam, v. Goeſſel, Sec.⸗Lt. 
vom 3. Oberſchleſ. Inf. Regim. Nr. 62, Bech, Port.⸗Fähnrich dom 1. Schleſ. 
Gren.⸗Regim. Nr. 10, zum Inf⸗Regim. Nr. 83 verſetzt. v. Wedell, Ob 
Lieutenant von der Armee und ſtellpertret. Vorſtand der Militär⸗Reitſchule, 
die Genehmigung zum Tragen der Uniform des 2. Pommerſchen Ulanen⸗ 
Regiments Nr. 9, unter Stellung à la suite dieſes Regiments, ertheilt. 
The Loſen, Ob.⸗Lt. & la suite des Rhein. Feld⸗Artill⸗Regts. Nr. 8 und Die 
rector der vereinigten Artill. und Ingen.⸗Schule, v. Dresky, Major und Ab⸗ 
ellungs⸗Commandr. in der Garde⸗Artill.Brig., zu Mitgliedern der Prüfungs⸗ 


mmiſſion für Artillerie⸗Pr.⸗Lts, ernannt. v. Teichmann⸗Logiſchen, Hauptem. 


und Batterie⸗Chef von der 6. Artill.⸗Brigade, 
Artill.⸗Prüf.⸗Commiſſion commandirt. Grieß, Hauptm. und Battr.⸗Ehef von 
der 3, Artill.⸗Brig., unter Beförderung zum Mal,, als Artill.⸗Offizier vom 
Platz zu Thorn in die 5. Artill.⸗Brig. verſetzt. Wodiczka, außeretatsm. Sec. 
Lt. von der 6, Artill⸗Brig., zum Artill.⸗Offiz. ernannt. d. Hanftein, char. 
27 nr. von derſelben Brig., Nitſchle, Sommer, v. Blacha, Treuiler, 
Meuſel, Roſenbaum, Kanoniere von derſelben Brig., zu Port.⸗Fähnrs. befördert. 
Weber, Hauptm. à la suite des Schleſ. ane 1 k egts. Nr. 6 und Unter⸗ 
Director der Geſchütz⸗Gießerei, unter Belaſſung à la suite des Baal Regts., 
um Director der e ee v. Albedyll, Ob.⸗Lt. und Flügel⸗Adjut. Sr. 

m Commandr. der Leib⸗Gendarmerie ernannt, v. Ober⸗ 


Ba Dienſtl. als Mitglied der 


3. Oſtpreuß. Regts. Nr. 4, Nath, Sec.⸗Lt. vom 1. Aufg. 3. Bats. (Opp n) 


| 


Miramon und Mendez verſprachen außerdem, Gegen⸗ 


Sec.⸗Lt. von demſ. Regt., zum Prem.⸗Lt., v. Flotow, v. d. Lancken, char. 


in dieſem Commando und unter Stellung à la suite 
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Nr. 6, in das 2, Bat. (Prenzlau) 4. Brandenb. Regts. Nr. 24 einraugirt. 
Gr. v. Koſpoth, Major von der Cav. 2. Aufg. 2. Bats. (Freistadt) 1. Nieder⸗ 
ſchleſ. Regts. Nr. 6 ein Patent als Major verliehen. Lehmann, Sattig, 
Erbſch, Sec ⸗Its. vom 1. Aufg. 3. Bats. (Glogau) 1. Niederſchleſ. Regts. Nr. 6 
zu Pr.⸗Lts. befördert. Kramer, Sec.⸗Lt. vom 1, Aufg. 1. Bat. (Erfurt) 1. Thür. 
Regts. Nr. 31, in das 1. Bat. (Görlitz) 1. Niederſchleſ. Regts. Nr. 65. Wull⸗ 
ſtein, Pr.⸗Lt. vom 2. Aufg. 3. Bats. (Glogau) 1. Niederſchleſ. Regts. Ne. 6. 
Oswald, Sec.⸗Lt. von der Art. 1. Aufg. deſſelben Bats., in das 2. Bat. 
(Freiſtadt) 1. Niederſchleſ. Regts. Nr. 6, v. Bomsdorff, Pr.⸗Lt. vom 1. 
‘ Aufa. 3. Bats. (Glogau) 1. Niederſchleſ. Regts. Nr. 6, in das 1. Bat. (Jauer) 
2. Niederſchleſ. Regts. Nr. 7 einrangirt. Thaer, Sec.⸗Lt. v. d. Cav. 1. Aufg. 
1. Bats. (Jauer) 2. Niederſchleſ. Regts. Ne. 7, zu den Offizieren der Cavallerie 
J. Aufg. des 3. Bats. (Ratibor) 1. Oberſchleſ. Regts. Nr. 22, Wuthe, Sec.⸗Lt. 
b. d. Cab. 1. Aufg. 1. Bats. (Jauer) 2. Niederſchleſ. Regts. Nr. 7, zu den 
Offizieren der Caballerie 1. Aufg. des 1. Bats. (egen 1. Poſenſchen Regts. 
Nr. 18 verſetzt. Frbr. v. Münchhauſen, Pr.⸗Lt. v. 1. Aufg. 1. Bats. (Glatz) 
4. Niederſchleſ. Regts. Nr. 11 zum Hauptm, und Comp.⸗Führer. Elsmann, 
Ses.⸗Lt. vom 2. Aufg. deſſelben Bats. Adamczyk, Sec.⸗Lt. vom 1. Aufgeb. 
3. Bats. (Oppeln) 2. Oherſchleſ. Regts Nr. 23 zu Pr. Lts. befördert. Heidler, 
Sec. Lt vom 1. Aufg. 3. Bats. (Glogau) 1. Niederſchleſ. Regts. Nr. 6, in 
das 3. Bat. (Schweidnitz) 3. Niederſchleſ. Regts. Nr. 10. Hanke, Sec.⸗Lt. 
vom 1. Aufg. 3. Bats. (Münſterberg) 4. Nieder ſchleſ. Regts. Nr. 11, in das 
1. Bat. dieſes Regts. Noͤthig, Sec⸗Lt. vom 1. Aufg. 3. Bats. (Glogau) 1. Nies 
derſchl. Regts. Nr. 6, in das 3. Bat. (Münſterberg) 4. Niederſchl. Reats. Nr. II. 
Roſenow, Sec.⸗Lt. vom 2. Aufg. 3. Bats. (Glogau) 1. Niederſchleſ. Regts. 
Nr. 6, in das Bat. Wohlau Nr. 38, v. Boſſe, Pr.⸗Ll. vom 2. Aufg. 1. Bas 
taillons (Breslau) 3. Niederſchleſ. Regts. Nr. 10, v. Rekowzky, Sec. Lt vom 
1. Aufg. deſſ. Bat?,, in das 2. Bat. (Coſel) 1. Oberſchleſ. Regts. Nr. 22, 
v. Aigner I., Sec.⸗Lt. a. D., zuletzt im 4. Niederſchlef. Inf.⸗Reat. Nr. 5ʃ, 
unter Beförderung zum Pr.⸗Lt. in das 1. Aufg. des 1. Bats. (Gleiwitz) 1. 
Oberſchleſ. Regts. Nr. 22, v. Aigner II., Sec.⸗Lt. a. D., früher im 1. Weſt⸗ 
preuß. Gren.⸗Regt. Nr. 6, in das 1. Aufg. des 3. Bats. (Ratibor) 1. Ober⸗ 
ſchleſ. Regts. Nr. 22 einrangirt. Graf p. Sierstorpff, Rittmeiſter von der 
Cav. 1. Aufg. 1. Bats. (Neiſſe) 2 Oberſchleſ. Regts. Nr. 23, der Charakter 
als Major verlieben. v. Gabain, Sec. Lt. pom 2. Aufg. 2. Bat. (Hirſchberg) 
2. Niederſchleſ. Regts. Nr. 7, Girth, Sec.⸗Lt. vom 2. Aufg. 2. Bals. (Hirſch⸗ 
berg) 2. Niederſchleſ. Regts. Nr. 7 einrangirt. Graf v. Schwerin, Oh. L. 
aggr. dem 1. Pomm. Ulanen⸗Regt. Nr. 4, in Genehmigung feines Abſchieds⸗ 
geſuchs, mit Penſion und der Regts.⸗Unif., zur Dispoſ. geſtellt. Lenz, Pr.⸗ 
Lieut. vom 3. Niederſchleſ. Inf.⸗Regt. Nr. 50, als Hauptmann mit Penſion 
zur Dispoſition geſtellt. v. Löfen, Major a. D., zuletzt Hauptm. und Comp. 
Chef im 2. Niederſchl. Inf.⸗Regt. Nr. 47 mit feiner Penſ. zur Disp. geſtellt. 
Philipp, penſtonirter Wächtmſtr. vom Schleſ. Ulanen⸗Regt. Nr. 2, der Char. 
als Sec.⸗Lt. verliehen. Gr. v. Kalkreuth, Gen.⸗Maj. und Commdr. der 12, 
Cap. ⸗Brig., in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches, als Gen.⸗Lt. mit Beni. 
zur Dispof, geſtellt. Salomon, 
Gren.⸗Regt. Nr. 10, mit Penſ., Ausſicht auf Anſtellung im Civildienſt und 
der Armee-Unif., der Abſchied bewilligt. v. Humbracht, Sec.⸗Lt. vom Aten 
Niederſchleſ. Inf.⸗Regt. Nr. 51, unter dem geſetzl. Vorbehalt entlaſſen. Mül⸗ 
ler, char. Poxt.⸗Fähnr, vom 4. Oberſchleſ. Infant.⸗Regt. Nr. 63, zur Dispoſ. 
der Erſatzbehörden entlaſſen. v. Riwotzky, Pr.⸗Lt. vom 1. Bol. Jnfant.⸗Regt. 
Nr. 18, als halbinv. mit Penſ. und der bedingten Anſtellungsberechtigung im 
Civildienſt ausgeſchieden und zu den beurlaubten Offiz. 2. Aufg. 1. Bats. 
(Glatz) 4. Niederſchleſ. Landw.⸗Regts. Nr. 11 übergetreten. Modrach, Ob.⸗Lt. 
vom 3. Rhein. Inf⸗Regt. Nr. 29, als Oberſt mit Penſ. urd der Regts.⸗Unif. 
der Abſchied bewilligt. Frhr. v. Wittenhorſt⸗Sonsfeld, Oberſt und Commdr. 
des 2, Rhein. Huſ.⸗Negts. Nr. 9, als General⸗Major mit Penſ. der Abſchied 
bewilligt. Schulz, Hauptm. a. D., früher Comp.⸗Chef im Weſif. Jäger⸗Bat. 
Nr. 7, als Major mit feiner, bisher. Penſ. und der Unif. des 3. Oberſchleſ. 
7 6 Nr. 62 der Abſchied bewilligt. v. Schaper, Prem. ⸗Lt. dom 2ten 
le. Br Nr. II, als Hauptm. mit Penſ. und dem bedingten Anz 
ſpruch auf Anſtellung im Civildienſt der Abſchied bewilligt. Bronſart vo 
Schellendorff, Gen.⸗Lt. und Director des Militär⸗Oeconomie⸗Departements i 
Kriegs ⸗Miniſterium, in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuchs, mit Penſion 
iv Dispoſition geſtellt. v. Prittwitz u. Gaffron, Hauptm. a. D., früher 
t. Lt. im 3, Niederſchleſ. Inf. Regt. Nr. 50, die Genehmigung zum Tragen 
der Uniform dieſes Regiments ertheilt. Gr. v. Rittberg, Pr.⸗2t. à la suite 
des J. Nil derſchleſ. Irfant.⸗Regts. Nr. 46 und Platzmaſor in Graudenz, mit 
Benfion und Ausſicht auf Anſtellung in einem Invaliden ⸗Inſtitute der Ab⸗ 
cbied bewilligt. Neumann, Sec.⸗Lt. vom 2. Aufg. 2. Bats, (Freiſtadt) Iſten 
iederſchleſ. Regts. Nr. 6, Gr. Vitzthum v. Eckſtädt, Sec-Li vom 2. Aufg. 
deſſelben Bats., dieſem als Prem.⸗Lt., v. Raumer, Prem.⸗Lt vom 2. Aufg. 
2. Bataillons Gelder 2. Niederſchleſ. Regiments Nr. 7, als Hauptmann, 
Hilden, Kamel Be. Se Ne 5 ae We 1 Niederſchleſ. Regts. 
- r. 6, Kranzfelder, Sec.⸗Lieut. vom 2. Aufg. deſſelben Bats., dieſem als Pr.⸗ 
Lieut. der Abſchied bewilligt. 1 


Telegraphiſche Depeſchen und Nachrichten. 
Wien, 31. Dez. Die „Wiener 3.“ bringt ein kaiſ. Handſchreiben 
an den Kriegsmintſter, welches den vorgelegten Entwurf eines 
Wehrgeſetzes billigt, denſelben jedoch der verfaſſungsmäßigen Behand⸗ 


lung vorbebält und einige Aenderungen genehmigt. Die Pflicht des 4 


Eintritts in's Heer wird auf 3 Jahre berabgeſetzt. Die tauglich Ber 
fundenen der erſten drei Altersklaſſen müſſen unbedingt eintreten. 
Die Dienftpfliht tft 6 Jahre in der Linie, 6 in der Neferve, wovon 
3 Jahre zur zweiten Neferve. Die Befreiung durch Erlegung der 
Befreiungstaxe iſt nicht geſtattet. Die deſinitive Regelung des Heer⸗ 
ergänzungsweſens bleibt nach Feſtſtellung der geſetzlichen Durchfüh⸗ 
rung des Grundgeſetzes vorbehalten. 
Errichtung eines allgemeinen zur Landes vertheidigung beſtimmten 
Wehraufgebots auf eine den Zeitverhältniſſen entſprechende Höhe zu 
bringen. (Wolff's T. B.) 
Konſtantinopel, 30. Dez. (Directe Meldung.) Frankreich er⸗ 
theilte confidentiell der Pforte den freundſchaſtlichen Nath, die For⸗ 
derungen der Serbier zu erfüllen und überhaupt ihre flaviſchen Be⸗ 


völkerungen zu befriedigen. — Auf Candia finden ſortdauernd hart] Wie 


näckige Gefechte ſtatt. Die durch Freiwillige verſtärkte Inſurreetien 

macht neue Anſtrengungen zur Fortſetzung des Kampfes. 

Ar (Wolff's T. B.) 
Madrid, 30. Dez. Die Cortes wurden aufgelöſt. Die Neuwahl 

findet am 10. März ſtatt. Die Kammer tritt am 30. März zuſammen. 
ö ; (Wolff's T. B.) 

a Florenz, 31. Dezbr. Ein Decret befiehlt die Eintragung von 
1,300,000 Franes zum Bau der Liguriſchen Eiſenbahn in das Staats⸗ 
ſchuldbuch. (Wolff's T. B.) 
ar Bukareſt, 30. Dez. Heute überreichte die Senats » Deputation 
die durch Acelamation votirte Adreſſe, welche von dem unbegrenzten 

Vertrauen zu der Regierung und zum Fürſten Zeugniß giebt. 
N i (Wolff's T. B.) 
. Nom, 29. Dez. Der Papſt hat ein eigenhändiges Schreiben an 
das Comite der Notabeln erlaſſen, um ihnen für das im Namen der 
Mehrheit der Notabeln und der Bürger Roms gemachte Anerbieten zu 
danken, mit ihrer Perſon für die Vertheidigung des heiligen Stuhls 
eintreten zu wollen. Der Papſt erklärt, er werde zur geeigneten Zeit 
von dem großmüthigen Anerbieten Gebrauch machen. 

Florenz, 29. Dez. Der Senat hat ohne Discuſſion das provi« 
ſoriſche Budget für das erſte Quartal 1867 angenommen. 
Athen, 24. Dezbr. Die Miniſter der Finanzen und des Cultus 
beſtehen auf ihrer Demiſſion. Eine allgemeine Geldnoth iſt vorherr⸗ 
ſchend. Die Auszahlung der Gehälter und Penſtonen iſt ſeit vier Mo⸗ 
naten im Rückſtande. 

Korfu, 26. Dezbr. Vier großbritanniſche Kriegsſchiffe find geſtern 
hier angekommen und heute, nachdem ſie Proviant eingenommen hatten, 
nach Candia weitergegangen. 

Aus Theſſalien wird gemeldet, daß der Aufſtand daſelbſt fort⸗ 
ſchreitet und die Inſurgenten den griechiſchen Oberſten Veli Meum zu 
ihrem Anführer proclamirt haben. 

Paris, 30. Dez. Der „Moniteur“ führt in ſeinem Bülletin eine 
Liſte von 30 Schiffen auf, die bereits in See gegangen, um die fran⸗ 


e 88 
* 1 


N 


Hauptm. und Comp.⸗Chef vom 1. Schleſ. Bert 


Die Neichswehrkraft iſt durch Oest.-Franz. 
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öſiſchen Truppen aus Mexico zurückzuführen. Am 8. Januar werden 
ämmtliche für. dieſen Zweck ausgerüſteten Fahrzeuge die franzöfifchen 
Häfen verlaſſen haben. 


Paris, 29. Dez. Der „Etendard“ dementirt die Nachricht der Sch 


„Patrie“, daß Djemil⸗Paſcha dem Marquis Mouſtier von einer von der 
Pforte nach Griechenland abgeſandten Depeſche Mittheilung gemacht habe⸗ 


Der „Etendard“ meint, daß von einer thatſächlichen Intervention der I 


europäiſchen Mächte in Candia nirgends die Rede fei. 

Madrid, 29. Dez. Die Regierung hat 6 Millionen Piaſter für 
Amortifirung der Staatsſchuld beftimmt. 

London, 30. Dez. Nach hier eingegangenen Berichten aus Newyork 


vom 20. d. hat das von dem Repräſentantenhauſe für die auswärtigen Weſtbah 


Angelegenheiten niedergeſetzte Comite Vermittelung zwiſchen den kriegfüh⸗ 
renden Theilen in Südamerika angerathen. 

Der Kaiſer von Rußland hat in einem Schreiben dem Congreſſe 
für deſſen Glückwünſche ſeinen Dank und die Hoffnung ausgeſprochen, 
daß die guten Beziehungen zwiſchen beiden Staaten fortdauern mögen. 

Nach Berichten aus Mexico hat das Fieber, von dem Kaiſer Maxi⸗ 
milian befallen war, nachgelaſſen. Der Kaiſer wird nach der Haupt⸗ 
ſtadt zurückkehren. 

London, 30. Dez. 
3 Uhr Nachmittags in Flammen. 
find faſt vollſtändig zerſtört. 

London, 30. Dez. Nach Berichten aus Mexico iſt Escobedo von 
den Truppen Ortega's gefangen genommen und hingerichtet worden. 


—— —.8— — PEIRHEERAESER GEIGER 
Berliner Börse vom 29, Dezember 1866. 
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Die Nordſeite und der Mitteltranſept 


Tends- und deld-Oeurse. 


Freiw, Stasts-Anl. 8 B 
Stante-Aul. von 1858156 104 ½% B. Dividende pro 1864 1888 Zr. 
7 1883 2 — HM 10% be 
— ( ſus ba. 
s 18 11544, dz 
IB 4 1223 da. 
— k (est de. 
— PB 7100 ba. 
Su, N 8 Sm. 
Staats-Schuldscheine mar 
— 6 194 be. 
Berliner Stadt-Oblig, 7 14 Ind ba. 
8 x IV. r 148% bz 
2 60 % 8. 
2 . 0 70 bz. 
2 — 15 86 ˙ be. 
8 — ſ2 e. da. 
& 10 la 52% E. 
Fi is % 20 8 
© — 4 1 72½ ba. 
E = > ri 2. 
7 zu rs 
1 | : % 14 102%, bu 
(Schlesische. . 4 f @. 24 FE 
Lonledor Io B. ]Oest.Bk. 77% ba. ber. zu 7% a u ba 
Geldkr. 9. 7% bz. |Poln.Bkn. — — -—— |Oberschias. A 11 179 ba, 
— — to 11 19% te. 
Ausländische Fonds. 11 179 be. 
Oesterr. Metalliquess 4 0. Ser sr 2 Y br 
dito Nat.-Anl. 5 61% br. 27 102 4 ½ 
Ao . Let-A.v.6015 |62% da 3 25 B 
dito dite 84— 38 8. ch — 111% ta. 
dito SAerPr.-A.id 5.0 dio 8 7 1 Bern 
uud. Lese ee 24 4K be. |Stargard-Posen..| 31, | -- ir be. 
Russ. Engl. Anl. 1882 Bu ba. u, g,|Ihüringer 8% je 3 et. t. u. B. 
dito Holl. Anl, 186415 187 8. Warze 160 J b⸗ 
dito Foln. Sch. Ob]. IM etw.bz.u, 
bein. Opt. 2 506 Fl.! 190% br 4. 8 a 
0 „ 8. u. 
e 292 
urhess, . Obl.l— 
Baden. 35 FL Loosol-- 20 Berl. Kassen-V.. 


Amerikan. St-Inl. 4 i A „ be. [IB 


e e IK IE 


5 B. 
851 — 3 016 1 II G 
Risonbabn-Prisritäts-Astien anziger 1 1:4 d. 
ente, Haken den & Darmist. Zottelb In 5 eu 8 
"to 8 93 1 Geraer Bank 8 7 4 41:7 B. 
all 92% be. RR ae ER Per 
an ae . e K. „ [0 . 
dito 101,6. — 31 , . 
4110 N er B.] 68% 9 114 6, 
Alte N 14. ba. S 
dito * She en 
dito 4 84 us. — 4 
ei V i83 bs, iner B A 8 6 
— 27 * . 
008, 8 * 5 4.0 5 al 6% 4 2 otw, ba. 
Gal. Ludwigsb, .... 1 8 5 2 
adarschl,-Märk,. 89 da. 8 8 4 1107% etw. ba. 
dite „ 894 6. 8 1 % B. 
dito 973 ba. 6 4 2% be. 
dite IV. 9%, be 2 — je 124, HE 
Wäschl. Zwelgb. L. Fish mau 6% 0 , ba. 
Obergchles. .. in — * 4 3 fe u. G 
d D. 0. 144 — 5 9 
S RE 6. EU Beh, — EI 
Ao D. 14 6. 42 1 7 b 
dite F. by. 8 — 8 521 4 67 be 
to F 634 B. 6% % 44 8. 
Frau. 234 ba. 
— 2 7246 hp — 5 220 dee. erg -- 1 31 ba. u. 6 
% „ gar. 2 — 
Rhein-Nabe-H., gar. 98% G. % e 6 
Wechsel- Course. 
Amsterdam 250 Fl. 43% be. Augs 100 FI. 2 M. 8. 18 b 
“dito dlto 2 M 14% ba ig 100 Thir, .... 7.19%, 0. 
Hamburg 300 Mk.. ..|8 T. 181 & bz to dito 2 M. 38 
dito dito 150% ba Frankfurt u. M. 100 FL/2 MI. 46 ba. 
London 1 Lat.... 6.21%, bz Petersburg 100 fl.-R. 3 W. 88 bz. 
5. A bz. dito dito 3 M. 56% *. 
Wien 180 fl.. 226 br. Warschau 96 f.-R. . . 8 T. 78% bz. 
ite ‚116% bs, Bremen, 100 Thlr,Gold!8 T.j1!6 be. 


bez. u. Br. O eln⸗Tarnowi 74% bez. Deſterr. 
Br. Eolef. Ba 14% Gib. ben. Deiterr 


Breslau, 31. Dezember. Preiſe der Cerealien. 
Feſtſegungen der pollzeilichen Commiſſion pr. Scheſſel in Silbergroſchen, 
eln inittel ordin. fein mittel ordin. 


Welzeg, weißer. 9997 88 8 Gerſte 5859 55 50-58 
do. gelber 89-92 87 82—85 Haft ........ 33 30—32 
Roggen 66 67 65—64] Erbfen . 66—70 63 52—58 


og 
Nottrungen der von der Handelskammer ernannten Commiſſion zur Feſtſt 
der N Raps und Nübſen. 


„ 1 5 115 
Winterrübſen 1 1 166 
Sommerrübfen 165 "156 146 | vr. 150 Pfd. Brutto in Sgr. 
Dotter 164 154 14) s 
Loco» (Kartoffel) Spiritus pr. 100 Ort bei 80 Tralles 
g 16 Br., 15 % Gld 


Officieil_ gekündigt: — Ctr. Weizen, 10,000 Ctr. Roggen. — Gtr. Hafer, 
— Etr. Rapstuchen. 1100 Etr. Rübß!, — Etr. Leindl. 95,000 Ort. Spiritus, 


Telegraphiſche Courſe und Börſen Nachrichten. 


Paris, 29. Dezember, Nachm. 3 Uhr. Die Nente eröffnete zu 69, 50 
und ſchloß matt und angeboten zur Notiz. Conſols von Mittags 1 Uhr wa⸗ 
ren 90 gemeldet. — Schluß Course: Zproc. Rente 69, 47. Ital. 
öpruc. Rente 56, 60. Zproc. Spanier: —. ip mie 
Se ⸗Eſenbahn⸗Actien 403, 75, 

Sitenbahn⸗Aktien 385, 00. Oeſterr. Anleihe von 1865 306, 25 pr. opt. 
6% Ver. St. pr. 1882 82%, 
London, 30. Dez., Nachm. Aus Newyork vom 26. d. Abends wird ge⸗ 


meldet: Wechſelcours auf London in Gold 109 4, Goldagio 32%, Bonds 


105%, Baumwolle 34. 


ewyork, 27. Dez, Abends. Wechſelcours auf London 109, Goldagio! 


32%, Bonds 105%, Baumwolle 3344, 


* —. roc, — Oeſterr. 
Credit⸗Mob.⸗Aktien 498, 75. Lombard 


London, 29. 
1% Spar 32. Italien. 3 Rente 55%. Lombarden 
— exicaner 18%. 5% Ruſſen 86%. Neue Ruſſe Silber 


882 72%. 


el 
er 
Finnländiſche Anleihe — Neue 


Meininger Credit⸗Actien —. 
. Oeſterr. Eliſabetbahn —. Bh 


Rurheſſ. Looſe 524%. 
Anleben 497. 5 M 

Wien, 29. Dezember. 
153, 80. 1860er Leoſe 81, 
bahn 206, 90. Galizier 216, 50. Czernowitzer 179, 00. 


feſter, Valuten flau. s a 

en, 30. Dez. Im Pribatberkehr, herrfchte trotz des günftig beurtheil: 

ten Finanzgeſetzes wegen der orientaliſchen Frage eine gedrückte Stimmung, 

Creditactien 150, 70, 1860er Looſe 81, 60, 1864er Looſe 73, 65, Staatsbahn 
207, 10, Napoleonsd'or 10, 42. 

Jamdurg, 29. Dezhr., Nachm. 2 Uhr 30 Mir uten. Fonds ermattend, 


„Nordbahn 
1864er Looſe 73, 65. e BAD: 
ecten etwa 
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Für Valuten ſchwächere Tendenz. Schluß⸗Courſe: National⸗Anleihe 50%. ; 


Zeſterr. Eredit⸗Actien 56. Oeſterr. 18s 0er Losje 611. Mexicaner — 
Nereinsban! 110%. Norddeutſche Jank 121. Aßeiniſche 115. Nordbahn 
78%. Altona⸗Kieler alte 138%, dito neue 131. Ituntänviſche Anleihe 82, 
Sager Ruſſ. Prämien⸗Anleite 37%. 1866: Ruſſ. Prämien⸗Anleihe 814%, 
proc. Verein.⸗St.⸗Anl. 5 1882 69%. Disconto 3 pCt. 

Hamburg, 29. Dezember. [ezreidemartt.“ Weizen ruhig, Termine 
etwas niedriger, pr. Dezember 5400 Pfd. netto 155 Bancothaler Br., 154 
Sp, pr. Frühjahr 148½ Br., 147% Gld. Roggen flau, pr. Dezbr. 5000 
"id. Brutto 90 Br., 89 Gld. pr. Frühjahr 87 Br., 86 Gld. Oel loco 25% 
desc 915 Nee flau. Kaffee feſt, man erwartet die Rio⸗De⸗ 
peſche. Zink feſt. — Froſt. 

* 29. Dez. Petroleum, raff. Type, weiß, flau, 52 Fres. 
pr. 5 
Liverpool, 29. Dez., Mittags. Baumwolle: 15,000 Ballen Naht 
Guter Markt. Middling amerikaniſche 15%, middling Orleans 15%, fatr 
Dbollerah 124, good middling fair Dhollerah 12, mibdeing Dhollerapy 11%, 
Bengal 9, good fair Bengal 9%, Oomra 12%, Pernam 15%. | 

aris, 29. Dezember, Nachmittag 3% Uhr. Rüböl pr. Dezember 99, 00, 

or. Januar⸗April 98, 00, pr. Mat-Auguft 98, 00, Mehl pr. Dezember 
78, 50, pr. Januar ⸗ April 80, 00. piritus pr. Dezember 59, 00. 


Breslau, 29. Dezbr. [Wollbericht.] Im Dezember wurden ca. 8000 
Centner meiſtens an vereinsländiſche Kammgarn⸗ und Tuchfabrikanten ver⸗ 
kauft. Preiſe waren ſchwach behauptet, denen vom November ziemlich gleich. 
Der Lagerbeſtand, welcher in den meiſten Gattungen noch reichliche Aus⸗ 
wahl bietet, beſteht aus circa 25,000 Centnern. 

Die Handelskammer. Commiſſion für Wollberichte. 


Sreslau, 31. Dezember. Wind: Weit. Weiter: regnicht. Thermo: 
wer r Früh 3 Grad Wärme. Bei ruhigem Geſchäftsverkehr haben ſich die. 
Gelreide⸗Preiſe am heutigen Markte nur ſchwach behauptet, obwohl das An⸗ 
gebot belanglos blieb. 


5 


Todes- Anze * . 
Am 28. d. Mts. entſchlief in Folge Unterleibskrankheit unſer treuer Mit⸗ 
arbeiter und Reiſender Herr O. Lange in Berlin. Wir widmen dieſe An⸗ 
zeige all' unſern Geſchäftsfreunden, die, wie wir, dem Verſtorbenen gewiß 
ein ehrendes Andenken bewahren. 
Breslau, den 29. Dezember 1866. Gebrüder Selbſtherr, 
Wein⸗Großhandlung. 


Nach Gottes unerforſchlichem Ralhſchluſſe entſchlief am 29, bends 6 Uhr 
unſere innig geliebte, theure und unvergeßliche Frau, Mutter, Schwieger⸗ 


und Großmutter 
Dorothea Haenflein, geb. Loevy, 
nach langen und ſchweren Leiden zu einem beſſern Leben. 
Dies allen Verwandten und Bekannten zur beſonderen Meldung. Wer 


merz zu w x 5 
Die tiefbetrübten Hinterbliebenen 

Trauerhaus Schmiedebrücke Nr. 34, 
Beerdigung Montag 2 Uhr Nachmittags. 


[7290] 


die Dahingeſchiedene gekannt, wird unſeren ürbigen w 
7 Todes⸗ Anzeige. 

An den Folgen wiederholten Schlaganfalls ſtarb heute Nacht 12 Uhr 
nach langem Leiden und ſchwerem Todeskampf in dem r Alter 
von 74 Jahren und 6 Monaten u fer guter treuer Onkel, der Inſti⸗ 
tuten⸗Haupt⸗Kaſſen⸗Rendant a. D. Benj. Albert Häusler. Dies ber 

ehren ſich allen Verwandten und Freunden nah und fern, ſtatt beſonde⸗ 
rer Meldung hiermit anzuzeigen 

R Breslau, den 30. Dezbr. 1866, Die Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung erfolgt den 1, Januar Nachmittag 4 Uhr auf dem 

8 großen Kirchhof. N 7202] 


Allen feinen Gönnern und Freunden wünſcht beim Fahreswechſel von 
Herzen Glück. [7133] Wardain, Zahnarzt. 


J. Wiesners Brauerei und Concert⸗Saal. 
Nikolaiſtraße 27 (im goldenen Helm). 


Heut zum Silveſter: 15675 
Großes Concert, 


ausgeführt von der „Helm⸗Kapelle“, unter Direction des Herrn 


Lan 
Anfang 7 Uhr. Entree à Perſon 1 Sgr. 2 . 


* 
rt 
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Punsch-Syrope von Arac, Rum, Portwein, 
echte Rums, Aracs, 00 
ſowie unfere fonftigen auf e prämlirten Fabrikate 


M. Cassirer & Co., 


Num-, Sprit- und Lianen ⸗Fabzikänten, 


Erfinder des „Malakoff“, = 
50, Schmicbcbrüce 50. mE 


Ganz neu. 
Neujahrs⸗Zauber⸗ Photographien. 


Dieſe Novpität Uberraſcht ungemein, da man nur den ſehr witzigen Vers 
gedruckt erhält, und das dazu paſſende Bild ſich ſelbſt zaubern muß. 


Neujahrskarten, Hinterlader, Gotillon-Orden 


in größter Auswahl dei 
Lask & Mehrländer, 
Nitolaiſtraße Nr. 76, Ecke * 


Herrenſtraße. 
c Derantworticher Redacteur: Dr, 877 
Druck von Graß, Barth und Con. 
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